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Alles was ich will 

„Alles was ich will – alles was ich will ist 
verboten, macht dick oder kostet zuviel“, so 
haben die Höhner  2004 gesungen.  
Da kommt uns die Fastenzeit in den Sinn. Jetzt 
im Februar mit Aschermittwoch beginnt sie 
nämlich wieder, die Fastenzeit. Und für so 
manchen bedeutet das Verzicht auf die vielen 
Dinge, die in unserem Leben so selbstver-
ständlich dazugehören und von denen wir so 
schnell abhängig werden können. Alles, was 
ich will, ist verboten. 
Fastenzeit heißt aber nicht, dass wir auf 
liebgewonnene Gewohnheiten verzichten, sie 
aufgeben müssen. Aber es ist die Zeit, um 
einmal genau zu überlegen, ob das eine oder 
andere nicht reduziert werden kann. Es ist die 
Zeit, um Neues auszuprobieren. Es ist die Zeit, 
um über mich hinauszuwachsen und meine 
engen Grenzen zu verlassen.  
 
Vielleicht fragt sich jeder von uns gerade in der 
Fastenzeit, welche Gewohnheit(en) uns 
„gefangen“ halten. Und womit nehmen wir 
andere gefangen?  
Fastenzeit ist weder „Alles was ich will“ noch 
ist es bloßer Verzicht. Es ist vielmehr die Frage 
nach einem guten Leben. Wie will ich leben? 
Was erfüllt mich? Wozu bin ich auf der Welt?  
Fastenzeit als Herausforderung und Aufforder-
ung für ein schöneres, lebendigeres,   
gesünderes Leben. 
  
 
Ich wünsche uns – im guten Sinn – eine 
herausfordernde Fastenzeit, in der wir dem 
lebendigeren Leben auf die Spur kommen 

 

Ihr Pastor Bohnen 

 
 
 
 
 

Gottesdienstordnung  
von Sa. 20. Januar 2024 – Sa. 9. März 2024 

Kirche = Pfarrkirche St. Pantaleon,  

 Hochneukirch, Hochstraße 

Kapelle = St. Simon und Judas Thaddäus,  
 Otzenrath, Kirchhofweg 

 

3. Sonntag im Jahreskreis 
So. 21. Januar 
   10.45 Uhr Heilige Messe als Familiengottes-

dienst als Taufgedächtnis mit 
Kirchenkollekte, Kirche 

  
 

Do. 25. Januar – Fest der Bekehrung des Hl.  
Apostels Paulus 
   09.00 Uhr Heilige Messe, Kirche 
 
Fr. 26. Januar 
   17.00 Uhr Anbetungsstunde, Kirche  
 

4. Sonntag im Jahreskreis   
Sa. 27. Januar 

18.30 Uhr Heilige Messe, Kapelle 
  

So. 28. Januar 
   10.45 Uhr Heilige Messe, Kirche 
   

   
Do. 1. Februar 
   09.00 Uhr Heilige Messe, Kirche  
 
Fr. 2. Februar – Darstellung des Herrn  

17.00 Uhr Anbetungsstunde, Kirche 
 
5. Sonntag im Jahreskreis 
So. 4. Februar 

10.45 Uhr Heilige Messe mit Erteilung des 
Blasiussegens, Kirche  

  
Do. 8. Februar 
   09.00 Uhr Heilige Messe, Kirche  
 
Fr. 9. Februar 

17.00 Uhr Anbetungsstunde, Kirche 

 

6. Sonntag im Jahreskreis - Karneval 
So. 11. Februar 

    10.45 Uhr Heilige Messe, Kirche 
   
Mi. 14. Februar – Aschermittwoch 

19.00 Uhr Heilige Messe mit Erteilung des 
Aschenkreuzes, Kirche 

 
Do. 15. Februar 
   09.00 Uhr Heilige Messe, Kirche fällt aus! 

 
 
Fr. 16. Februar 

17.00 Uhr Anbetungsstunde, Kirche  
 



1. Fastensonntag - Invocabit 
So. 18. Februar 

10.45 Uhr Heilige Messe als 
Familiengottesdienst mit 
Kirchenkollekte, Kirche 

  
Mi. 21. Februar 

19.00 Uhr Kreuzwegandacht, Kirche 
 

Do. 22. Februar 
   09.00 Uhr Heilige Messe, Kirche 
 
Fr. 23. Februar 

17.00 Uhr Anbetungsstunde, Kirche  

  
2. Fastensonntag - Reminiscere 
Sa. 24. Februar – Fest des Hl. Apostels Matthias 
   18.30 Uhr Heilige Messe, Kapelle 

 
So. 25. Februar 

10.45 Uhr Heilige Messe, Kirche 
  
 

Do. 29. Februar 
   09.00 Uhr Heilige Messe, Kirche 
 
Fr. 1. März 
   17.00 Uhr Anbetungsstunde, Kirche  
 

3. Fastensonntag - Oculi 
So. 3. März 

10.45 Uhr Heilige Messe, Kirche 
  
12.00 Uhr Tauffeier, Kirche 

 
Mi. 6. März 
   19.00 Uhr Kreuzwegandacht, Kirche 
 
Do. 7. März  
   09.00 Uhr Heilige Messe, Kirche  
 
Fr. 8. März 
   17.00 Uhr Anbetungsstunde, Kirche 
 

4. Fastensonntag – Laetare 
So. 10. März 
   10.45 Uhr Heilige Messe, Kirche 
 

Unsere Sternsingerinnen und Sternsinger 
sagen „Danke“ 
In diesem Jahr konnte die Sternsingeraktion in 
unserer Gemeinde wieder durchgeführt werden. 
Alle Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen, die 
an der Sternsingeraktion in Hackhausen, Holz, 
Hochneukirch, Otzenrath und Spenrath beteiligt 
waren, möchten sich auf diesem Wege bei allen 
Spendern für die gute Aufnahme und 
Spendenbereitschaft bedanken. So konnten bisher 
insgesamt 4.958,32 € gesammelt werden. Das 
Geld wird an das Kindermissionswerk überwiesen. 
 

Informationen zur Erstkommunion 2024 
„Bei Gott zu Hause“ 
Bereits im Dezember 2023 hat die 
Vorbereitungszeit auf die Erstkommunion. Es 
wurden 14 Kinder angemeldet. Da wieder  
Gruppenarbeit möglich ist, treffen sich Kinder und 
Katechetenteam an acht Dienstagnachmittagen im 
TMH zum Unterricht. 
Das nächste Katechetentreffen ist am Montag, den 
29. Januar 2024 um 18 Uhr im Pfarrhaus. 

 

Während der Vorbereitungszeit finden auch wieder 
Familienmessen statt. Die erste wird am 21. Januar 
2024 als Taufgedächtnisgottesdienst gehalten. 
Hier wollen wir alle gemeinsam mit unseren 
Erstkommunionkindern in der Hl. Messe das 
Taufversprechen ablegen. Mit der Taufe hat uns 
Jesus Christus auf seinen Weg gerufen. In der 
Tauferneuerung bekräftigen wir diesen Weg, um 
nach und nach in die Eucharistiegemeinschaft 
hinein zu wachsen. Die Kommunionkinder bringen 
dazu bitte ihre Taufkerzen mit (wenn die 
Erwachsenen möchten, dann können sie das auch 
tun). 
 

Blasiussegen 
Im Segen winkt uns Gott zu und sagt: Dein Heil 
liegt mir am Herzen! Vielleicht wird uns der 
Blasiussegen nicht vor jedem Halsweh schützen, 
aber der Zuspruch tut gut. Ich bin gemeint! Der 
Segensmoment ist ein Rendezvous mit dem nahen 
Gott, der Zeit hat für meine Sehnsucht nach 
Geborgenheit und Schutz. Herzliche Einladung 
zum Empfang des Blasiussegens nach der 
Heiligen Messe am 4. Februar 2024.  

 
ENDLICH KÖNNEN WIR WIEDER KARNEVAL 
FEIERN 

 

Helau Ihre lieben Frauen! 
Nach drei Jahren Enthaltsamkeit freuen wir uns 
sehr darauf Euch zur diesjährigen  
Karnevalssitzung einladen zu können. Leider 
können wir nicht im Thomas-Morus-Haus feiern, 
weil die Hälfte des Raumes auf Grund eines 
Dachschadens gesperrt ist. Gott sei Dank können 
wir aber nach Otzenrath ins Pfarrzentrum 
ausweichen. Der Weg ist etwas länger, aber 
vielleicht könnt Ihr Euch bringen/ abholen lassen. 
Oder Ihr tut Euch zusammen und geht gemeinsam 
als Gruppe. Wie hoffen, dass Ihr einen Weg zu uns 
findet, denn auf Euch wartet ein großartiges 
Programm. 
Wie immer bitten wir Euch herzlich darum, Eure 
komplette Verpflegung sowie ein Glas mitzubringen 
und nach der Sitzung alles wieder mit nach Hause 
zu nehmen.  
Für jede von Euch ist dies sicher leicht machbar. 
Für die Frauen, die am nächsten Tag aufräumen 
werden, ist dies eine große Erleichterung. 
Am Mittwoch, den 07. Februar 2024 geht es los.  
Wir empfangen Euch gerne ab 18:00 Uhr.  



Die Sitzung beginnt, wie immer, um 19:11 Uhr. 

 

Bis dahin, Helau und Alaaf 
Eure Sitzungspräsidentin HEIKE 
 
„Gemütliche Zeit“ 
Auch in diesem Jahr treffen wir uns wieder zur 
„gemütlichen Zeit“ im Anschluss an der Hl. Messe 
in der Pfarrkirche in angenehmer Atmosphäre im 
Thomas-Morus-Haus. Der Termin wird am 17. 
März 2024 sein, an dem wir zu einem Fastenessen 
einladen. 
Dazu herzliche Einladung. 
Das Vorbereitungsteam 
 
Kirchen-Café im Thomas-Morus-Haus 
Nach der wohlverdienten Weihnachtspause ist das 
„Kirchen-Café mit Herz – füreinander & 
miteinander“ wieder voll durchgestartet. Am 
vergangenen Mittwoch, den 17. Januar hieß es 
wieder „Herzlich Willkommen!“  An jedem Mittwoch 
in der Zeit von 9.30 Uhr bis 14.00 Uhr ist 
jedermann und jederfrau eingeladen, sich bei 
einem leckeren Frühstück oder Brunch in 
geselliger Runde zu stärken. Und danach ist dann 
sicher auch die Gelegenheit zu einem 
gemeinsamen Spiel. Lassen Sie sich überraschen. 
Es freut sich das gesamte Team auf Sie! 
 
Krabbelkinder-Spielgruppen  
Unsere Spielgruppe findet im Judas-Thaddäus-
Haus immer donnerstags von 09.30 – 11.00 Uhr 
statt. Wenn Sie mit ihrem Kind an der Spielgruppe 
teilnehmen möchten, wenden Sie sich bitte an 
Frau Wolf,  02165/872110 oder an Frau Braho 
 02165/1714675. 
Öffentliche Bücherei (KÖB) der 
Pfarrgemeinde St. Pantaleon  
Unsere Gemeindebücherei befindet sich im Judas-
Thaddäus-Haus im Ortsteil Otzenrath. Das gut 
sortierte Angebot richtet sich an alle Altersstufen 
und kann kostenlos ausgeliehen werden. Folgende 
Medien stehen zur Ausleihe bereit: Bücher für 
kleine Kinder, Erstleser, Kinder und Jugendliche, 
Sachbücher, Krimis, Biographien oder auch 
spannende Romane 
Kommen Sie doch einmal herein und überzeugen 
Sie sich selbst. Geöffnet ist die Bücherei immer am 
Dienstagnachmittag ab 16.30 Uh 
 

Frautragen in unserer Pfarrkirche 
Rückblickend möchten wir auf ein unscheinbares 
Ereignis blicken, dass nämlich im Dezember 2023 
die alte Tradition des Frautragen auch in unserer 
Pfarrgemeinde stattgefunden hat.  
„In der Adventszeit wird eine Marienplastik oder ein 
Marienbild an den neun letzten Abenden vor der 
Christnacht von einem Haus in das andere 
getragen und auf einen Hausaltar zur Andacht für 
die Familie und die Nachbarschaft aufgestellt. … 
Der Brauch des Frautragens – unpräzise meist als 

„Frauentragen“ bezeichnet - … (ist eine) spezielle 
Form der Herbergssuche“, so M. Becker-Huberti 
(Lexikon der Bräuche und Feste, Freiburg 2000, 115f). 
Diese alte Tradition hat das Nikolauskloster 
aufgegriffen und so machte sich im Advent eine 
Marienplastik aus Peru auch auf den Weg der 
Herbergssuche nach Hochneukirch. Messdiener-
innen und Messdiener begleiteten sie nach 
Hochneukirch. Am 5. Dezember wurde die 
Wandermaria feierlich während der Messdiener-
stunde in die Kirche getragen und bei einer 
Andacht ihrer besonders gedacht. Dazu war die 
Kirche in blaues Licht getaucht.  
Frautragen ist eine stille, zurückhaltende Geste. 
Sie ist ein Zeichen des Aufbruchs und des sich auf 
den Weg machens. Gott und Mensch sind 
unterwegs und bewegen sich aufeinander zu. 
Schön, dass diese Tradition des Frauentages zu 
Gast in St. Pantaleon war. 
 
Geschichte unserer Pfarre St. Pantaleon 

„Nichts in der Geschichte des Lebens ist 
beständiger als der Wandel“ (Charles Darwin). 
Fürwahr. In den kommenden Jahren steht uns ein 
Wandel im Bistum Aachen bevor, an dessen Ende 
sich die Landschaft und Anzahl unserer 
Pfarrgemeinde verändert haben wird. 
Da dieser Umwandlungsprozess auch unsere 
Pfarrgemeinde St. Pantaleon betrifft, wollen wir mit 
Ihnen durch die jüngere Geschichte unserer 
Pfarrgemeinde reisen und immer wieder anhalten, 
um genau hinzuschauen. 
Meist fängt eine Geschichtsschreibung irgendwo in 
der Vergangenheit an. Ich würde allerdings gern 
mit der Gegenwart beginnen. Es gibt da ein 
wichtiges Ereignis, das die Geschichte von St. 
Pantaleon in eine neue Richtung lenkte. Mit dem 2. 
Januar 2008 ist nämlich die Kirchengemeinde St. 
Pantaleon „neu“ errichtet worden. Wie kann das? 
Nun, an diesem Tag hat der Regierungspräsident 
die ehemalige Pfarrgemeinde St. Simon & Judas 
Thaddäus Otzenrath endgültig aufgelöst (Amtsblatt 
für den Reg.Bez. Düsseldorf Nr. 3/171.2008). Alle 
Gebäude, Grundstücke und Vermögenswerte sind 
der Kirche und Pfarrgemeinde St. Pantaleon 
zugeteilt worden. Das kirchlich selbstständige 
Otzenrath hat aufgehört zu existieren. Damit hat 
sich das Gesicht unserer Pfarre verändert. Sie ist 
nur gebietsmäßig gewachsen, denn neben den 
schon zur Pfarre gehörenden Dörfern Hackhausen, 
Hochneukirch und Holz kam jetzt noch die 
Ortschaft Otzenrath/Spenrath neu hinzu. Ebenso 
hat sie eine neue Struktur bekommen. Folgerichtig 
spricht die bischöfliche Behörde von einem neuen 
St. Pantaleon.  
Jetzt gehören zur Pfarre an erster Stelle die 
Pfarrkirche St. Pantaleon, dann nachgeordnet die 
Kapelle St. Simon & Judas Thaddäus, zwei 
Kindergärten (die allerdings am 1.1.2010 an den 
Kirchengemeindeverband Jüchen abgetreten 
wurden), zwei Begegnungshäuser (das Thomas-



Morus-Haus in Hochneukirch und das jüngere 
Judas-Thaddäus-Haus in Otzenrath), das Pastorat, 
ein Wohnhaus in Holz sowie der katholische 
Friedhof. Nach langer Zeit besitzt St. Pantaleon 
wieder einen eigenen Friedhof. Dazu kommen 
dann noch verschiedene Grundstücke und 
Finanzen, so wie es bei einer Kirchengemeinde 
nun mal ist. Neu ist auch, dass die jetzige Kapelle 
„U.L.F. von Loreto“ in Holz nicht mehr der 
Kirchengemeinde gehört, wie die ehemalige 
Kapelle in (Alt-)Holz. Die heutige Kapelle wird 
durch den privaten Kapellenverein getragen und 
betreut. 

 

Soweit nun der erste Schritt in die Geschichte 
unserer Pfarrgemeinde. In der nächsten Folge 
wollen wir dann auf unsere Pfarrkirche schauen. 
 

Katholischer Priesternotdienst für 

Mönchengladbach und Korschenbroich 

Sie erreichen den Priesternotruf tagsüber 

zwischen 8 und 20 Uhr 

unter der (neuen) Rufnummer 

0176 - 15 22 42 60 

 

 

 

 

 

 

Statistisches aus 2023 

10 Taufen  

20 Erstkommunionkinder 

0 Trauungen   

2 Goldhochzeiten 

0 Diamanthochzeiten  

0 Perlenhochzeit 

25 Sterbefälle 

54 Kirchenaustritte 

0 Wiedereintritte  

 

 

 
Der nächste Pfarrbrief erscheint  

am 9. März 2024 

Der Anmeldeschluss für Gebetsanliegen ist 

Donnerstag, 29. Februar 2024 

 

Impressum:   

Pfarrbüro Hochneukirch, Hochstraße 30 
Andrea Czypull 
Tel.: 02164/2213 
Email: st.pantaleon-hochneukirch@t-online.de  
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr: 09.30 bis 11.30 Uhr  
Di: 15.00 bis 17.00 Uhr; Do: 14.00 bis 17.00 Uhr 

Pfarrer Franz-Karl Bohnen  
Hochstraße 30 - Tel.: 02164/2213 
Email: fk.bohnen@t-online.de  

Diakon Wilfried Elshoff 
Tel: 02165/7904 
Email: wilfried.elshoff@gmx.de 

Kirchenmusiker und Küster Wilhelm Junker  
Tel.: 02164/ 7344 - Email: wilhelm.junker@t-online.de 

Im Internet finden Sie uns: www.st-pantaleon-hochneukirch.de 
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